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10. Satzung vom 19.02.2021 zur Änderung der Kostenersatz- und 
Gebührensatzung der Feuerwehr der Stadt Hamminkeln vom 14.04.2011 

Auf der Grundlage  

des § 7 in Verbindung mit § 41 Absatz 1 Satz 2 Buchstabe f und i der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666/SGV 
NRW 2023) - in der aktuell gültigen Fassung -, 

des § 52 Abs. 4 des Gesetzes über den Brandschutz, die Hilfeleistung und den 
Katastrophenschutz Nordrhein-Westfalen (BHKG NRW) vom 17. Dezember 2015 (GV. 
NRW: Nr. 48 S. 885 bis 918) – in der aktuell gültigen Fassung -  

der §§ 1 und 2, 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen (KAG NW) vom 21.10.1969 (GV NRW S. 712/ SGV NRW S. 610) - in der 
aktuell gültigen Fassung -, 

hat der Rat der Stadt Hamminkeln am 18.02.2021 folgende Zehnte Satzung zur 
Änderung der Kostenersatz- und Gebührensatzung der Feuerwehr der Stadt 
Hamminkeln vom 14.04.2011 beschlossen: 
 

Artikel 1 

Der Tarif zur Kostenersatz- und Gebührensatzung der Stadt Hamminkeln vom 
14.04.2011 wird gemäß Anlage 1, die Bestandteil dieser 10. Änderungssatzung ist, 
neu gefasst.  

Ziffer 9 der Anlage 1 entfällt.  

Artikel 2  

In § 1 Abs. 2 wird hinter § 27 Abs. 1 das Wort „BHKG“ eingefügt.  

Der § 1 wird um den Absatz 4 erweitert. Dieser lautet wie folgt:  

(4) Darüber hinaus kann die Feuerwehr zur Unterstützung des Kreises Wesel auf 
dessen Antrag zur Durchführung seiner Lehrgänge kommunales Vermögen 
einbringen, wenn Feuerwehrangehörige der Freiwilligen Feuerwehr Hamminkeln 
selbst an diesen Lehrgängen teilnehmen. Über den Antrag entscheidet der Träger des 
Feuerschutzes nach Anhörung des Leiters der Feuerwehr.  

Ein Rechtsanspruch auf diese Unterstützungsleistung besteht nicht. Eine Haftung der 
Stadt Hamminkeln ist auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt. Bei Schäden 
Dritter hat der Kreis Wesel die Stadt von Ersatzansprüchen freizustellen, es sei denn, 
dass der Feuerwehr grobe Fahrlässigkeit oder Vorsatz zur Last fällt. Für Schäden an 
kommunalem Eigentum, die während der Unterstützungsleistung entstehen, haftet der 
Kreis Wesel.  
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In § 2 Abs. 1 wird hinter § 1 Abs. 1 „und die Unterstützungsleistung nach § 1 Abs. 4“ 
eingefügt.  

Desweiteren wird der § 2 um folgenden Passus erweitert: 

„Entstehen der Feuerwehr während des Einsatzes nach Ziffer 7 oder 8 Wartezeiten 
am Objekt, die entstehen, weil der Betreiber oder die von ihm Beauftragten und der 
Feuerwehr benannten eingewiesenen Person nicht zeitnah erreicht werden können 
(ungültige Alarmierungsliste) oder weil diese Personen keine ausreichende Kenntnis in 
der Bedienung der BMA und der angeschlossenen Systeme (wie z.B. Löschanlagen) 
haben, können durch die Stadt Hamminkeln gemäß des Kostentarifs in der zur Zeit 
gültigen Fassung dem Betreiber Kosten gesondert in Rechnung gestellt werden, auch 
wenn der eigentliche Feuerwehreinsatz aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen 
kostenfrei ist.“ 

Artikel 3 

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
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Kostenersatz- und Gebührensatzung der Feuerwehr der Stadt Hamminkeln vom 
14.04.2011 

 

§ 1 Leistungen der Feuerwehr 

(1) Die Stadt Hamminkeln unterhält zur Bekämpfung von Schadenfeuern sowie zur 
Hilfeleistung bei Unglücksfällen und bei solchen öffentlichen Notständen, die durch 
Naturereignisse, Explosionen oder ähnliche Vorkommnisse verursacht werden, eine 
Feuerwehr nach Maßgabe des Gesetzes über den Brandschutz, die Hilfeleistung und 
den Katastrophenschutz (BHKG). 

(2) Darüber hinaus stellt die Feuerwehr bei Veranstaltungen nach Maßgabe des § 27 
Abs. 1 BHKG Brandsicherheitswachen, soweit der Veranstalter dieser Verpflichtung 
nicht genügt oder genügen kann. 

(3) Desweiteren kann die Feuerwehr auf Antrag auch freiwillige Hilfeleistungen 
erbringen. 

Ein Rechtsanspruch zur Durchführung solcher Hilfeleistungen besteht nicht. Über die 
Durchführung entscheidet der Leiter der Feuerwehr. Bei freiwilligen Leistungen ist die 
Haftung der Stadt Hamminkeln auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt. Bei 
Schäden Dritter hat der Gebührenpflichtige die Stadt von Ersatzansprüchen 
freizustellen, es sei denn, dass der Feuerwehr grobe Fahrlässigkeit oder Vorsatz zur 
Last fällt. 

(4) Darüber hinaus kann die Feuerwehr zur Unterstützung des Kreises Wesel auf 
dessen Antrag zur Durchführung seiner Lehrgänge kommunales Vermögen 
einbringen, wenn Feuerwehrangehörige der Freiwilligen Feuerwehr Hamminkeln 
selbst an diesen Lehrgängen teilnehmen. Über den Antrag entscheidet der Träger des 
Feuerschutzes nach Anhörung des Leiters der Feuerwehr. 

Ein Rechtsanspruch auf diese Unterstützungsleistung besteht nicht. Eine Haftung der 
Stadt Hamminkeln ist auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt. Bei Schäden 
Dritter hat der Kreis Wesel die Stadt von Ersatzansprüchen freizustellen, es sei denn, 
dass der Feuerwehr grobe Fahrlässigkeit oder Vorsatz zur Last fällt. Für Schäden an 
kommunalem Eigentum, die während der Unterstützungsleistung entstehen, haftet der 
Kreis Wesel.  

§ 2 Kostentragung 

(1) Die Einsätze der Feuerwehr nach § 1 Abs. 1 und die Unterstützungsleistungen 
nach § 1 Abs. 4 sind unentgeltlich, soweit in Abs. 2 nichts anderes bestimmt ist. 

(2) Für die nachfolgend aufgeführten Einsätze der Feuerwehr wird Ersatz der 
entstandenen Kosten verlangt: 
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1) von der Verursacherin oder dem Verursacher, wenn sie oder er die Gefahr oder den 
Schaden vorsätzlich oder grob fahrlässig herbeigeführt hat, 

2) von der Eigentümerin oder dem Eigentümer eines Industrie- oder Gewerbebetriebs 
für die bei einem Brand aufgewandten Sonderlösch- und Sondereinsatzmittel, 

3) von der Betreiberin oder dem Betreiber von Anlagen oder Einrichtungen gemäß §§ 
29 Absatz 1, 30 Absatz 1 Satz 1 oder 31 BHKG im Rahmen ihrer Gefährdungshaftung 
nach sonstigen Vorschriften, 

4) von der Fahrzeughalterin oder dem Fahrzeughalter, wenn die Gefahr oder der 
Schaden bei dem Betrieb von Kraft-, Schienen-, Luft- oder Wasserfahrzeugen oder 
eines Anhängers, der dazu bestimmt ist von einem Kraftfahrzeug mitgeführt zu 
werden, entstanden ist, sowie von dem Ersatzpflichtigen in sonstigen Fällen der 
Gefährdungshaftung, 

5)  von der Transportunternehmerin oder dem Transportunternehmer, der 
Eigentümerin oder dem Eigentümer, der Besitzerin oder dem Besitzer oder sonstigen 
Nutzungsberechtigten, wenn die Gefahr oder der Schaden bei der Beförderung von 
Gefahrstoffen oder anderen Stoffen und Gegenständen, von denen aufgrund ihrer 
Natur, ihrer Eigenschaften oder ihres Zustandes im Zusammenhang mit der 
Beförderung Gefahren für die öffentliche Sicherheit oder Ordnung, insbesondere für 
die Allgemeinheit, für wichtige Gemeingüter, für Leben und Gesundheit von Menschen 
sowie für Tiere und Sachen ausgehen können oder Wasser gefährdenden Stoffen 
entstanden ist, 

6) von der Eigentümerin oder dem Eigentümer, der Besitzerin oder dem Besitzer oder 
sonstigen Nutzungsberechtigten, wenn die Gefahr oder der Schaden beim sonstigen 
Umgang mit Gefahrstoffen oder Wasser gefährdenden Stoffen gemäß Nummer 5 
entstanden ist, soweit es sich nicht um Brände handelt, 

7) von der Eigentümerin oder dem Eigentümer, der Besitzerin oder dem Besitzer oder 
sonstigen Nutzungsberechtigten einer Brandmeldeanlage außer in Fällen nach 
Nummer 8, wenn der Einsatz Folge einer nicht bestimmungsgemäßen oder 
missbräuchlichen Auslösung ist 

8) von einem Sicherheitsdienst, wenn dessen Mitarbeiterin oder Mitarbeiter eine 
Brandmeldung ohne eine für den Einsatz der Feuerwehr erforderliche Prüfung 
weitergeleitet hat, 

9) von derjenigen Person, die vorsätzlich grundlos oder in grob fahrlässiger 
Unkenntnis der Tatsachen die Feuerwehr alarmiert hat.  

Entstehen der Feuerwehr während des Einsatzes nach Ziffer 7 oder 8 Wartezeiten am 
Objekt, die entstehen, weil der Betreiber oder die von ihm Beauftragten und der 
Feuerwehr benannten eingewiesenen Personen nicht zeitnah erreicht werden können 
(ungültige Alarmierungsliste) oder weil diese Personen keine ausreichenden 
Kenntnisse in der Bedienung der BMA und der angeschlossenen Systeme (wie z .B. 
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Löschanlagen) haben, können durch die Stadt Hamminkeln gemäß des Kostentarifs in 
der zur Zeit gültigen Fassung dem Betreiber Kosten gesondert in Rechnung gestellt 
werden, auch wenn der eigentliche Feuerwehreinsatz aufgrund der gesetzlichen 
Bestimmungen kostenfrei ist. 

Zu den Einsatzkosten gehören auch die notwendigen Auslagen für die kostenpflichtige 
Hinzuziehung Dritter. 

Besteht neben der Pflicht der Feuerwehr zur Hilfeleistung die Pflicht einer anderen 
Behörde oder Einrichtung zur Schadensverhütung und Schadensbekämpfung, sind die 
Kosten für den Feuerwehreinsatz vom Rechtsträger der anderen Behörde oder 
Einrichtung zu erstatten, sofern ein Kostenersatz nach Abs. 2 Satz 1 nicht möglich ist. 

Bei Serviceleistungen für Dritte im Bereich der freiwilligen Leistungen der Feuerwehr, 
wie beispielweise Person im Aufzug, Sicherungsmaßnahmen, Unterstützung 
Rettungsdienst sind die einsatzbezogenen Kosten gemäß dem Tarif zur Kostenersatz- 
und Feuerwehrgebührensatzung der Stadt Hamminkeln -in der aktuell gültigen 
Fassung- zu erstatten. 

(3) Von dem Ersatz der Kosten kann abgesehen werden, soweit dies nach Lage des 
Einzelfalls eine unbillige Härte wäre oder aufgrund gemeindlichen Interesses 
gerechtfertigt ist. 

§ 3 Gebühren 

Für die freiwilligen Leistungen der Feuerwehr nach § 1 Abs. 3 sowie für die Gestellung 
von Brandsicherheitswachen werden Gebühren erhoben. 

§ 4 Berechnungsgrundlagen 

(1) Der Kostenersatz und die Gebühren werden nach der Dauer der Amtshandlung, 
nach der Anzahl der eingesetzten Kräfte, Fahrzeuge und Geräte sowie den weiteren 
Sachkosten bemessen. Die jeweilige Höhe ist dem als Anlage beigefügten Entgelttarif 
zu entnehmen, der Bestandteil dieser Satzung ist. 

(2) Die Personalkosten und die Fahrzeug- und Gerätekosten berechnen sich bei 
Einsätzen, bei Brandsicherheitswachen und den freiwilligen Leistungen der Feuerwehr 
nach der Einsatzzeit. Die Einsatzzeit beginnt mit dem Zeitpunkt der Alarmierung und 
endet mit der Rückkehr zum jeweiligen Gerätehaus. Maßgeblich ist insoweit der 
Einsatzbericht. 

Als Mindesteinsatzleistung bei Personaleinsätzen wird der 15 Minuten-Einsatz 
berechnet. Dauert die Leistung der Feuerwehr länger als 15 Minuten, ist jede 
angefangene Viertelstunde zu berechnen. 

Bei Einsätzen, die eine besondere Reinigung der Fahrzeuge und Geräte erforderlich 
machen, wird die Zeit für die Reinigung der Einsatzzeit hinzugerechnet. 
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(3) Sachkosten, wie z.B. Schaummittel, Ölbindemittel etc., werden zusätzlich zu den 
Personal-, Fahrzeug- und Gerätekosten in Höhe des letzten vor dem Einsatz von der 
Feuerwehr gezahlten Bezugspreises berechnet. Der Aufwand für notwendige 
Fremdleistungen wird in Höhe der Selbstkosten gesondert berechnet. 

§ 5 Kostenschuldner 

Zur Zahlung des Kostenersatzes für Einsätze nach § 2 Abs. 2 sind die dort genannten 
Personen verpflichtet. Mehrere Kostenersatzpflichtige haften als Gesamtschuldner.  

§ 6 Gebührenschuldner 

Zur Zahlung der Gebühr für die in § 1 Abs. 2 und 3 genannten Leistungen ist 
diejenige/derjenige verpflichtet, die/der die Leistung bestellt oder bestellen lässt. 
Mehrere Gebührenpflichtige haften als Gesamtschuldner.  

§ 7 Entstehung und Fälligkeit 

(1) Der Kostenersatzanspruch nach § 2 Abs. 2 entsteht mit Beendigung der 
kostenersatzpflichtigen Leistungen der Feuerwehr. Er wird mit der Bekanntgabe des 
Kostenersatzbescheides fällig, sofern nicht in diesem Bescheid ein späterer Zeitpunkt 
bestimmt ist. 

(2) Die Gebühr für die in § 1 Abs. 2 und 3 genannten Leistungen entsteht mit der 
Beendigung der gebührenpflichtigen Leistungen der Feuerwehr. Sie wird mit der 
Bekanntgabe des Gebührenbescheides fällig, sofern nicht in diesem Bescheid ein 
späterer Zeitpunkt bestimmt ist. 

§ 8 Inkrafttreten 

Anlage 1 
 
Tarif zur Kostenersatz- und Gebührensatzung der Feuerwehr der Stadt 
Hamminkeln vom 14.04.2011  
 
 
1.  Personal  € / 15 Min. € / Stunde  
1.1 Feuerwehr-Dienstkraft 6,25  25,-- 
 
2.  Fahrzeuggebühr  
2.1 Mannschaftstransportfahrzeug (MTF)  10,25 41,-- 
2.2 Löschgruppenfahrzeug (LF) 8/6 und 10/6   14,75 59,-- 
2.3 Löschgruppenfahrzeug (LF) 20 9,50 38,-- 
2.4 Rüstwagen (RW)   10,50 42,-- 
2.5 Hubrettungsfahrzeug DLK 18-12  16,00 64,-- 
2.6 Gerätewagen (GW) T 20,75 83,-- 
2.7 Gerätewagen (GW) 5,75 23,-- 
2.8 Kommandofahrzeug (KdoW)  4,75 19,-- 
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In diesen Beträgen sind die Kosten für die auf den Fahrzeugen mitgeführten 
Geräte enthalten.  

 
3. Für verbrauchte Löschmittel (Löschpulver, Schaummittel usw.), Ölbindemittel 

und sonstige Verbrauchsmittel wird ein Kostenersatz entsprechend der Höhe 
des vor dem  Einsatz letzten von der Feuerwehr gezahlten Bezugspreises 
erhoben.  

 
4. Bei Einsätzen, die eine besondere Reinigung und Überprüfung der eingesetzten 

Fahrzeuge und Geräte erforderlich machen, wird sowohl die erforderliche 

Arbeitszeit als auch erforderliches Verbrauchsmaterial gesondert berechnet.  

 
5. Aufwand für notwendige Fremdleistungen wird in Höhe der Selbstkosten 

gesondert berechnet.  
 
6. Wasserverbrauch und Benutzung der Abwasseranlage  
 Die Höhe der Gebühren richtet sich nach den in der Stadt Hamminkeln 

geltenden Tarifen.  
 
7.  Werden bei Veranstaltungen Feuersicherheitswachen als freiwillige Leistungen 

gestellt, berechnet sich die Gebühr für das Personal nach Ziff. 1.1; für die 
Fahrzeuge und Geräte wird je Tag oder Veranstaltung ein Stundensatz nach 
Pos. 2 erhoben.  

 
8.  Für anfallende Stoffe mit umweltschädigender Wirkung (Chemikalien, 

verschmutzte Kraftstoffe, Öle, Ölbindemittel usw.), die einer Entsorgungsstelle 
zugeführt werden müssen, werden die Entsorgungskosten in Höhe der 
Selbstkosten in Rechnung gestellt.  

 
9. Mit der dritten nicht bestimmungsgemäßen oder missbräuchlichen Auslösung 

einer Brandmeldeanlage pro Kalenderjahr werden der jeweilige Stundensatz 
nach Ziff. 1.1 (Anzahl der eingesetzten Feuerwehrangehörigen) und die 
jeweilige Fahrzeuggebühr nach Ziff. 2 in Rechnung gestellt.  

 
10. Bei einer missbräuchlichen Alarmierung, werden der jeweilige Stundensatz 

nach Ziff. 1.1 (Anzahl der eingesetzten Feuerwehrangehörigen) und die 
jeweilige Fahrzeuggebühr nach Ziff. 2 in Rechnung gestellt.  

 
11. Für Leistungen, die in diesem Tarif nicht aufgeführt sind, gelten die Sätze 

vergleichbarer Positionen dieses Tarifes.  
 
12. In begründeten Fällen, insb. bei Inanspruchnahme einzelner Geräte für 

längere Zeit, können Pauschalbeträge vereinbart werden.  
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Bekanntmachungsanordnung: 
 
Die vorstehende Satzung der Stadt Hamminkeln wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. 
 
Ich weise darauf hin, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen bei Zustandekommen dieser 
Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden kann, es sei denn, dass 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 

Anzeigeverfahren nicht durchgeführt wurde, 
  
b) diese Satzung nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden ist, 
 
c) der Bürgermeister den Ratsbeschluss vorher beanstandet hat oder 
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel gegenüber der Stadt Hamminkeln vorher gerügt 

und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden ist, die 
den Mangel ergibt. 

 
 
 
Hamminkeln, 19.02.2021 Stadt Hamminkeln 
  Der Bürgermeister 
 
 
 
            Romanski 
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Satzung über die Erhebung von Gebühren für das Friedhofs- und 
Bestattungswesen in der Stadt Hamminkeln – Friedhofsgebührensatzung  
vom 19.02.2021 
 
 
Aufgrund der §§ 4, 5 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen (KAG NRW) vom 21.10.1969 (GV. NRW. S. 712), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 19.12.2019 (GV. NRW. S. 1029), des § 4 des Gesetzes über das Friedhofs- und 
Bestattungswesen (Bestattungsgesetz – BestG – NRW vom 17.06.2003 (GV. NRW. S. 313), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 01.12.2020 (GV. NRW. S. 1109) und § 7 i.V.m. § 41 Abs. 
1 Satz 2 Buchst. f) der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 29.09.2020 (GV. NRW. S. 916) hat der Rat der Stadt Hamminkeln am 18.02.2021 
die nachstehende Neufassung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für das 
Friedhofs- und Bestattungswesen in der Stadt Hamminkeln - Friedhofsgebührensatzung - 
beschlossen: 
 
 
 
§ 1  
 
Für die Benutzung der Kommunalfriedhöfe und seiner Bestattungseinrichtungen werden 
Gebühren erhoben. Die Höhe der Gebühren richtet sich im Einzelnen nach dem 
Gebührentarif, der Bestandteil dieser Gebührenordnung ist. 
 
Für Leistungen, die im Gebührentarif nicht vorgesehen sind, wird ein Entgelt erhoben, dessen 
Höhe nach dem Leistungsaufwand und Fremdleistungen zu bemessen ist. 
 
 
§ 2  
 
Benutzer und zahlungspflichtig ist grundsätzlich diejenige Person, die das Nutzungsrecht an 
einer Grabstelle erwirbt bzw. deren Rechtsnachfolger. Darüber hinaus ist zahlungspflichtig, 
wer gebührenpflichtige Handlungen beantragt oder Einrichtungen und Dienstleistungen des 
Friedhofsträgers in Anspruch nimmt. 
 
 
§ 3  
 
Die Gebühren sind spätestens einen Monat nach Zustellung des Gebührenbescheides zu 
zahlen. 
 
 
§ 4  
 
Diese Satzung tritt mit Wirkung zum 01.03.2021 in Kraft.  
 
Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erhebung von Gebühren für das Friedhofs- und 
Bestattungswesen in der Stadt Hamminkeln - Friedhofsgebührensatzung - vom 18.12.1975, 
zuletzt geändert durch Satzung vom 12.12.2017, außer Kraft. 
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Gebührentarif zur Friedhofsgebührensatzung der Stadt Hamminkeln: 
 
 

 

A) Erwerb des Nutzungsrechts bzw. eines Ruherechts 
Nutzungszeit bzw. Ruhezeit für die Gräberarten 1.1, 1.3, 2.1, 3.1, 3.2, 4.1, 4.2 = 25 Jahre 
Nutzungszeit für die Gräberarten 1.2, 2.2 = 15 Jahre 
 
1. Wahlgrabstelle 
1.1 für Kinder über fünf Jahre und Erwachsene 1.368,00 € 
1.2 für Kinder bis fünf Jahre einschließlich Tot- und Fehlgeburten 709,00 € 
1.3 für Urnengrab (bis zu vier Stellen) 802,00 € 
2. Reihengrabstelle 
2.1 für Kinder über fünf Jahre und Erwachsene 1.218,00 € 
2.2 für Kinder bis fünf Jahre einschließlich Tot- und Fehlgeburten 612,00 € 
3. Rasengrabstelle (mit Grabplatte) einschließlich Rasenpflege über die Nutzungszeit 
3.1 für Kinder über fünf Jahre und Erwachsene 1.740,00 € 
3.2 für Urnengrab (bis zu zwei Stellen) 901,00 € 
4. Rasengrabstelle (anonym, ohne Grabplatte) einschließlich Rasenpflege über die Nut-
zungszeit 
4.1 für Kinder über fünf Jahre und Erwachsene 1.699,00 € 
4.2 für Urnengrab (eine Stelle) 766,00 € 
 
 

B) Benutzung der Friedhofsgebäude 
1.1 Leichenhallenbenutzung, erster Tag 193,00 € 
1.2 Leichenhallenbenutzung, je Folgetag 121,00 € 
2.1 Leichenhallenbenutzung nur für eine Trauerfeier 137,00 € 
2.2 Leichenhallenbenutzung nach der Bestattung für seelsorgerische 
      Betreuung  113,00 € 
3.1 Aufbewahrung eines Toten, der nicht auf einem der Kommunal- 
      friedhöfe in Hamminkeln beigesetzt wird, erster Tag 153,00 € 
3.2 Aufbewahrung eines Toten, der nicht auf einem der Kommunal- 
      friedhöfe in Hamminkeln beigesetzt wird, je Folgetag 105,00 € 
 
 

C) Bestattungsgebühren (einschließlich Öffnen und Schließen des Grabes) 
1.1 für eine Grabstelle für Kinder über fünf Jahre und Erwachsene 596,00 € 
1.2 für eine Grabstelle für Kinder bis fünf Jahre einschließlich  
      Tot- und Fehlgeburten 347,00 € 
1.3 für eine Urnengrabstelle 295,00 € 
 
 

D) Beisetzung auf dem Aschestreufeld (einschließlich Verstreuung, Bereitstellung und 
Unterhaltung der Anlage) 
1.1 Verstreuung der Asche einer verstorbenen Person 290,00 € 
 
 

E) Verlängerung des Nutzungsrechts pro Jahr 
1.1 für eine Wahlgrabstelle gemäß A)1.1 52,00 € 
1.2 für eine Wahlgrabstelle gemäß A)1.2 45,00 € 
1.3 für eine Wahlgrabstelle gemäß A)1.3 30,00 € 
1.4 für eine Rasengrabstelle gemäß A)3.1 68,00 € 
1.5 für eine Rasengrabstelle gemäß A)3.2 35,00 € 
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Amtsblatt Nr. 3 der Stadt Hamminkeln vom 19.02.2021 

F) Rückgabe des Nutzungsrechts 
Bei Wahlgrabstellen und unter Beachtung des § 16 Absatz 9 der Friedhofssatzung erfolgt auf  
Antrag bei Rückgabe des Nutzungsrechts je vollem Verkürzungsjahr eine Erstattung von 50 % 
der für den Erwerb oder die Verlängerung des Nutzungsrechtes gezahlten Gebühr. 
 
 
G) Ausgrabung und Umbettung sowie Urnenumsetzung 
1.1 Für das Ausgraben ohne Wiederbeisetzung auf demselben Friedhof oder für eine 
Umbettung auf demselben Friedhof (ohne Kosten für einen etwa notwendigen neuen Sarg) 
wird nur ein Grundbetrag festgesetzt. Ergänzend zu diesem Grundbetrag werden die 
entstehenden Kosten im Wege einer Kostenerstattung erhoben. 
      Grundbetrag 392,00 € 
1.2 Ausgraben bzw. Umsetzen einer Urne 375,00 € 
 
 
H) Verwaltungsgebühr für die Genehmigung einer Grabeinfassung und/oder eines 
Grabmals einschl. Nutzungsgebühr für Standsicherheitskontrollen 
1.1 Genehmigung für das Erstellen einer Grabeinfassung und/oder  
      Liegestein bzw. Grabplatte 39,00 € 
1.2 Genehmigung für das Errichten eines stehenden Grabmals, mit 
      oder ohne Grabeinfassung 166,00 € 
 
 
 
 
 

Bekanntmachungsanordnung 
 
 
Die vorstehende Satzung der Stadt Hamminkeln wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Ich weise darauf hin, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen bei Zustandekommen dieser Satzung 
nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden 
kann, es sei denn, dass 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren nicht 

durchgeführt wurde, 
 
b) diese Satzung nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden ist, 
 
c) der Bürgermeister den Ratsbeschluss vorher beanstandet hat oder 
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel gegenüber der Stadt Hamminkeln vorher gerügt und dabei 

die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden ist, die den Mangel ergibt. 
 
 
Hamminkeln, 19.02.2021 Stadt Hamminkeln 
   Der Bürgermeister 
 
 
   - Romanski - 

 


